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Das Österreichische Umweltzeichen

Orientierungshilfe für KonsumentInnen beim Kauf 
von Produkten und Dienstleistungen

Marketinginstrument um umweltgerechte 
Produkte und Dienstleistungen herausragend zu 
positionieren

Steigende Nachfrage -> steigendes Angebot-> 
Verschiebung des Marktes zu 
umweltfreundlicheren Produkten

Umweltzeichen = freiwilliges System







Bekanntheit



Entwicklung Lizenznehmer 



Österreichisches Umweltzeichen für 
Gemeinschaftsverpflegung







Außenraum

Energie

Verkehr und Mobilität

Abfall

Lebensmittel und Küche

Wasser

Management

Reinigung und Chemie

Bauen, Wohnen, Ausstattung

Beschaffung

Luft , Lärm

Ganzheitliche Beurteilung des Betriebs

Richtlinie Tourismus (Uz200)













Auslobung



ev. Berichtigung bzw. Ergänzungen

Der Weg zum Umweltzeichen

Bekunden des Antragsinteresses
durch Unternehmen beim VKI

VKI übermittelt Antragsunterlagen, Infopaket
und Berater bzw. Prüfer

Gesamt -Gutachten
einer qualifizierten Prüfperson aus UZ Prüferpool

Beauftragung durch VKI

Vorlage inkl. Prüfprotokoll an VKI

Verleihung
durch Umweltministerin

Überprüfung 
Freigabe an BMNT

durch VKI

Umsetzung - Software, ggf. Anpassung an
Anforderungen der

UZ Richtlinie
ev. Unterstützung - externe Beratung







Statistik - Tourismusbetriebe









Weitere Informationen
zum

Umweltzeichen für die Gemeinschaftsverpflegung

Mag. Eva Sommer
eva.sommer@vql.at

www.vql.at
www.umweltzeichen.at

DI Otto Fichtl
ofichtl@vki.at

www.umweltzeichen.at



MONEYTOR
GROßKÜCHENABFALL VERGLEICHEN & EINSPAREN

United Against Waste, November 2018







DIE LÖSUNG: Lfd. Monitoring von zwei Kennzahlen

ENTSORGTER
LEBENSMITTELABFALL

= Hohe Aussagekraft & Wirkung 
bei wenig Aufwand!

AUSGEGEBENES
ESSEN &
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Betrieb

Verhältnis des gesamten Lebensmittelabfalls* zur ausgegebenen Essensmenge in %
* Lagerverluste, Zubereitungsreste, produzierte aber nicht ausgegebene Speisen, Teller- und Buffetreste

Betriebsrestaurant Krankenhaus Pflegeheim Gemischt

Pilotprojekt 2017: Verlustgrade









Moneytor: Prozessübersicht

I. 
SELBST-
EVALUIERUNG

II. 
PEER-TO-PEER 
WORKSHOPS

III. 
COACHING & TRAININGS





Inkludierte Kommunikationsleistungen 

Bereich Leistung
Logo Präsenz im UAW-���]�•���o���]�u���Œ�Y �Y���µ�(�������Œ���^�š���Œ�š�•���]�š�����À�}�v��www.united-against-waste.at

�Y�����]���D�����]���v���l�š�]�}�v���v���~�]�v���W�Œ���•�•���u���‰�‰���v���µ�v�������µ�•�•���v���µ�v�P���v�•

�Y���µ�(���W�Œ���•���v�š���š�]�}�v���vbei Branchenevents & Seminaren

�Y���µ�(���v���µ���v���t���Œ�����u���š���Œ�]���o�]���v�������Œ���/�v�]�š�]���š�]�À��

�Y�]�u���h���t-Newsletter (3-5 Ausgaben pro Jahr)

Nennung bei begleitenden
Presseaktivitäten & Fachvorträgen

Namentliche Nennung als Partner im Rahmen von Presseaktionen, 
Medienmitteilungen & Fachvorträgen zumGroßküchenmonitoring-Projekt

VerwendungUAW Logo & Banner UAW-Logozur eigenen Bewerbung der Partnerschaft mit der Initiative

Plakettenfür teilnehmende Standorte Plaketten bzw. Aushänge zur Information der Endkunden über 
Projektteilnahme 

Textbausteine& Pressematerialien Bereitstellung von Textmodulen und Pressematerialien für die eigene 
Kommunikationsarbeit (Web, Print, Newsletter, SocialMedia, 
Medienkooperationen, Kundenpräsentationen etc.)

Einbindung in interne Kommunikation Teilnahme des Betreibers an UAW-Partnertreffen und Vorstellung im 
Newsletter Erweiterter Umfang bzw. Neu 2018









DiesesProjekt wird unterstützt von:

Rückfragen & Kontakt:

tatwort Nachhaltige Projekte GmbH

Mag.(FH) Andreas Zotz Sarah Waldhuber, BA

andreas.zotz@tatwort.at sarah.waldhuber@tatwort.at

+43 1 4095581-215 +43 1 4095581-225



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

www.umweltzeichen.at https://united -against -waste.at/



ECOVATION 2018 
Innovationen in der 

Gemeinschaftsverpflegung  
Kreislaufwirtschaft  

Christina Schmidt,  

Krankenhaus Hietzing 

Koordinatorin für den nachhaltigen Umgang mit 
Lebensmitteln im Wr. KAV 

 



 

 
 
 

Der Wiener Krankenanstaltenverbund (KAV) im 
Überblick:  
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Seit 2008 werden alle Krankenanstalten im KAV von 
der Austria Bio Garantie zertifiziert  
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KAV-Bio Zertifizierung  



 

 
 
 

KAV BIO Lebensmittel Anteil in %  
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KAV-Die Nachhaltigkeitsstrategie  

�X Die Nachhaltigkeitsstrategie des KAV umfasst einen 
nachhaltigen Speiseplan mit einer Aufteilung in einen Sommer - 
und Winterplan, einen saisonalen Einkauf von Obst und 
Gemüse sowie einen ressourcenschonenden Einsatz von 
Fleisch. 

�X Darüber hinaus werden die SDGs Nummer 12 in Bezug auf 
Lebensmittelabfälle berücksichtigt  

�X In Bezug auf die Verschwendung von Lebensmitteln tragen die 
Gemeinschaftsverpfleger große Verantwortung.  

�X Der KAV arbeitet auch seit vielen Jahren an der Reduzierung 
von Abfällen im Bereich Brot und Backwaren  
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KAV- Mineralwasser Verbrauch  
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